
Bezirksausschuss des 6. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSendling

Landeshauptstadt München, Direktorium
Meindlstraße 14, 81373 München

Vorsitzender:
Markus S. Lutz
Kraelerstr. 4
81373 München
ba@markus-lutz.com

Geschäftsstelle:
Meindlstr. 14, 81373 München
Telefon: 233 33881
Telefax: 233 33885
E-Mail: bag-sued.dir@muenchen.de

München, 13.11.2014

Protokoll der Sitzung des Bezirksausschusses 6 vom 03.11.2014

Leitung: Herr Lutz

Ort: im Sitzungssaal des Sozialbürgerhauses Sendling, Meindlstraße 16

Beginn: 18.30 Uhr

Ende: 21.10 Uhr

1. Bürgersprechstunde (von 18:30 - 19:00 Uhr)

1. Leerstand im Anwesen Meindlstraße 5 Bürgeranliegen
Das Sozialreferat wird gebeten, die zu diesem Thema erschienene Pressemeldung, wonach 
in dem Anwesen unbegleitet minderjährige Flüchtlinge untergebracht werden sollen, zu bestäti-
gen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Bauvorhaben Plinganserstraße 27–31 – Clearinghaus Bürgeranliegen
► Kenntnisnahme

3. Flächen für Zirkuszelt und Kulturnutzung Bürgeranliegen
Das Ansinnen wird grundsätzlich begrüßt, jedoch stehen innerhalb des sechsten Stadtbezirkes 
leider keine geeigneten Flächen für die angedachten Nutzungen zu verfügung.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Instandsetzung des öffentlichen Weges in der Neuhofener Anlage Bürgeranliegen
entlang des Wertstoffhofes Thalkirchner Straße 
Das Anliegen wird zur Prüfung und Umsetzung an das Baureferat – Gartenbau weitergeleitet.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig
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5. Verschiedene Anliegen zum Harras Bürgeranliegen
► Die Themen Fußgängergrünphase Am Harras, sowie Zentrumsbeschilderung am Luise-
Kiesselbach-Platz in Richtung Harras werden zur Prüfung und Stellungnahme an das Kreisver-
waltungsreferat geleitet.
► Die Thematik Auslastung und Taktfrequenz der Buslinie X30 am Harras wird zur Prüfung 
und Stellungnahme an die MVG geleitet.
► Die Thematik Verstopfter Gully im Bereich Am Harras / Plinganserstraße Hausnummern 
44 – 48 wird zur Prüfung und umgehenden Behebung an die Münchner Stadtentwässerung 
geleitet.
► Der Sendlinger Bezirksausschuss fordert außerdem die Fertigstellung der Baustelle und 
Pflanzung der Bäume in der Albert-Roßhaupter-Straße zwischen Harras und Passauerstraße 
bis Ende November 2014. Die vorhandene Baustelleneinrichtung ist abzubauen.

6. Bewegungs- und Spieleparcours für die ältere Generation Seniorenbeirat
Der Antrag wird zur Vorberatung in den Unterausschuss Bildung, Soziales, Gesundheit, Sport, 
Kultur vertagt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

7. Suche nach Unterkunftsmöglichkeiten für Flüchtlinge Bürgeranliegen
Die Südhausbau KG wird über die vorhandenen Anliegen aus der Bürgerschaft verständigt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

8. Ofenmacher-Projekt in Nepal, Kenia, Äthiopien Bürgeranliegen
Dem Bürgeranliegen, das Ofenmacher-Projekt in der Sozialen BA-Bude am Sendlinger Christ-
kindlmarkt vorstellen zu dürfen, wird entsprochen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

9. Belastung der Flaucheranwohner durch Grillrauch Bürgeranliegen
Herr Lutz kündigt zu diesem Thema eine Besprechung mit Vertretern des BA 19 und dem 
Baureferat an.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

10. Nutzung der leerstehenden Räumlichkeiten in der Plinganserstr. 50 Bürgeranliegen
für ein Studentenprojekt
Das Anliegen wird an die Eigentümer des Anwesens mit der Bitte um Unterstützung weiter-
geleitet.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

11. Ehemalige Bushaltestelle am Herzog-Ernst-Platz wird derzeit wieder von Bürgeranliegen
verschiedenen Buslinien angefahren
Die MVG wird hierzu um Prüfung und Stellungnahme gebeten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Beschluss über die Tagesordnung / Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
Es sind 19 Bezirksausschussmitglieder anwesend, die Beschlussfähigkeit ist damit festgestellt.

Die vorläufige Tagesordnung wird folgendermaßen geändert:
Herr Rene Kaiser beantragt die Aufnahme eines TOPs in nichtöffentlicher Sitzung hinsichtlich 
des Umgangs des Bezirksausschusses mit sensiblen Informationen (TOP 15.2).
Darüber hinaus gibt er unter TOP 5.2 einen Bericht über die zurückliegende Kinder- und 
Jugendsprechstunde.
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Die TOPs 7.7 und 7.11 müssen aufgrund des kurzfristigen Eingangs in die nächste Sitzung 
vertagt werden.
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig beschlossen.

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig angenommen.

3. Referatsvertreter und eingeladene Gäste nehmen Stellung

1. Unterbringung von psychisch kranken wohnungslosen Frauen und Sozialreferat U
Männern im städt. Sofortunterbringungssystem im Notquartier Implerstr.
► Vertagung in die nächste BA-Sitzung

4. Soziales und Sozialreferat

1. Einladung zum Bürgerforum Altenpflege am 28.10.2014 Direktorium U
► Kenntnisnahme

2. Einladung zur REGSAM-Vollversammlung der Regionen 6 und 7 REGSAM U
am 18.11.14
Frau Platter-Götting und Frau Robles-Salgado werden an der Veranstaltung teilnehmen.
► Kenntnisnahme

5. Referat für Bildung und Sport

1. Einladung des Referates für Bildung und Sport zum RBS U
Informationsgespräch am 18.11.2014
Herr Rene Kaiser wird an der Veranstaltung teilnehmen.
► Kenntnisnahme

2. Bericht von der Kinder- und Jugendsprechstunde des Kinder- und Jugendbeauftragten 
Herr Rene Kaiser berichtet von den zurückliegenden Kinder- und Jugensprechstunden im 
SBZ-Sendling und im KJT 2Club. Angesprochen wurden dabei insbesondere der Zustand des 
Kinderspielplatzes im Anwesen Thalkirchner Str. 190.
Folgender Antrag wird hierzu beschlossen:
Die GWG wird aufgefordert, den Kinderspielplatz umgehend wieder auf Vordermann zu bringen.
Für die vor einiger Zeit abmontierte “Blechrutsche“ war als Ersatz eine lärmmindernde Kunst-
stoffrutsche vorgesehen. Der Sandkastensand ist sehr verdreckt und musst ausgetauscht 
werden. Insgesamt ist die Situation für Kinder nicht einladend.
Die Kinder im Anwesen Thalkirchner Straße 190 wohnhaften Kinder haben ein Recht auf ihren
Spielplatz. Es sind daher alle notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, damit dieser umgehend 
wieder in einen ordnungsgemäßen Zustand kommt und auch vervollständigt wird.
Zudem wird um Übermittlung einer Kopie des genehmigten Freiflächengestaltungsplanes für 
das Anwesen gebeten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

6. Gaststättenangelegenheiten

1. Unveränderte Fortführung von Gaststättenbetrieben KVR U
► Kenntnisnahme
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7. Verkehrsangelegenheiten

1. Christkindlmarkt am Harras 2015 KVR A
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Radweg-Gegenverkehr an der Radlkoferstraße ermöglichen; Oberbürgermeister U
Verbreiterung des vorhandenen Radweges durch Anbringen einer
wasserdurchlässigen Pflasterung
BV-Empfehlung Nr. 1978 vom 15.10.13
► Kenntnisnahme

3. Dingliche Sicherung der Fuß- und Radwegverbindung zwischen den Kommunalreferat U
SWM-Grundstücken HKW-Süd und der SWM-Lagerhalle in der 
Hans-Preißinger-Str. 8; BA-Antrag Nr. 5431
Das Antwortschreiben wird mit der Bitte um Prüfung und Stellungnahme an das Münchner 
Forum übermittelt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Verlegung Taxistandplatz am Harras Direktorium U
► Kenntnisnahme

5. Filmaufnahmen am Flaucher am 03.11.2014 KVR U
► Kenntnisnahme

6. Fahrradstraße am Isarkanal KVR U
BA-Antrag Nr. 317 vom 01.09.2014
► Kenntnisnahme

7. Verlegung des Radweges in der Implerstraße 7 – 35 Baureferat E
► Vertagung in die nächste BA-Sitzung

8. Parksituation in der Meindlstraße Planungsreferat U
Das Kreisverwaltungsreferat wird um Übermittlung eines Lösungsvorschlags gebeten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

9. Sperrbake Albert-Roßhaupter-Straße / Karwendelstraße Baureferat U
Die Sperrbake wurde leider nicht an der richtigen Stelle montiert; Frau Fürst wird mit dem
zuständigen Sachbearbeiter im Baureferat Kontakt aufnehmen, um die Aufstellung der Sperr-
bake am ursprünglichen Standort zu erreichen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

10. Bauvorhaben SWM SWM U
► Kenntnisnahme

11. Warenstellage Brudermühlstraße 18 KVR E
► Vertagung in die nächste BA-Sitzung

8. BA- und BA-Satzungsangelegenheiten / Budget 

1. Budgetantrag der Himmelfahrtskirche, Orgelkonzerte vom 29.11.14 Direktorium E
bis 31.12.2014
Frau Holzbauer berichtet, dass die Antragssumme in Rücksprache mit der Himmelfahrtskirche 
auf € 800,- zu reduzieren ist.
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Beschlussvorschlag: Bezuschussung mit € 800,-.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Budgetantrag „Kunst in Sendling“, Bespielung des Hochbunkers in Direktorium E
der Thalkirchner Straße vom 09. bis 12.10.2014
Nachdem das Kulturreferat signalisiert hat, die für Brandschutzmaßnahmen erforderlichen 
Ausgaben zu übernehmen, wird die Beschlussfassung über den Budgetantrag zunächst vertagt,
bis Klarheit über die Kostenübernahmeabsichten des Kulturreferates besteht.
Der Antragsteller wird trotzdem um Übermittlung einer Kopie der Rechnungsbelege gebeten. 
Darüber hinaus wird der Initiative Kunst in Sendling vorgeschlagen, diese in die Liste der sog. 
„Institutionellen Antragsteller“ aufzunehmen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Frühzeitige Information des Bezirksausschusses bei Straßensperrungen Direktorium A
wegen lang andauernder Baumaßnahmen; Änderung der BA-Satzung
Der Stellungnahme des Direktoriums wird zugestimmt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Rede- und Antragsrecht für Elternbeiräte etc. durch deren Vertreter, Direktorium U
auch wenn diese keinen Wohnsitz im Stadtbezirk haben
► Kenntnisnahme

5. Bürgerversammlung in Sendling am 18.11.2014 Oberbürgermeister U
► Kenntnisnahme

6. Behandlung von an die BA-Mitglieder gerichtete Post durch die Direktorium U
BA-Geschäftsstelle
► Kenntnisnahme

7. Umgang mit Ehrungsvorschlägen Oberbürgermeister U
► Kenntnisnahme

8. Anpassung der Aufwandsentschädigungen für Direktorium A
Bezirksausschussmitglieder
Die vorgesehene Anpassung der BA-Aufwandsentschädigung wird sehr begrüßt.
Der Sendlinger Bezirksausschuss spricht sich in diesem Zusammenhang jedoch dafür aus, 
die Anpassung der BA-Aufwandsentschädigungen zukünftig analog dem Stadtrat mittels einer 
automatisch Fortschreibung zu regeln. Das Direktorium wird hierzu um Prüfung und Stellung-
nahme gebeten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

9. BA-Budget - Soziale Bude des Bezirksausschusses am E
Sendlinger Christkindlmarkt; € 1500,- 
Der Bezuschussung mit € 1500,- wird zugestimmt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

9. Referat für Stadtplanung und Bauordnung

1. Meldelisten Bauvorhaben Planungsreferat U
► Kenntnisnahme
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2. Bauvorhaben Schäftlarnstraße - Großmarkthalle - Vorbescheid Planungsreferat A
Der Sendlinger Bezirksausschuss fordert die Umsetzung von
- extensiver Dachbegrünung
- Photovoltaikanlagen auf den Dächern
- öffentlichen Sport und Spiel auf den Dächern
- roof gardening
Die Teilnehmer am Wettbewerbsverfahren werden aufgefordert, diese Forderungen anzu-
melden und durchzusetzen. Darüber hinaus wird das Bauvorhaben zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Bauvorhaben Lindwurmstraße 122 Planungsreferat A
Der Sendlinger Bezirksausschuss fordert die Überprüfung
- des Verkehrskonzeptes durch ein Verkehrsgutachten
- die Aufhebung der PKW-Stellplätze vor der Fassade in der Lindwurmstraße
- das Lärmschutzgutachten zum Schutz der Nachbarschaft
- und einen Abdruck des das Verfahren beendenden Bescheides
Darüber hinaus wird das Bauvorhaben zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

4. Bauvorhaben Flößergasse / Zechstraße Planungsreferat A
Das Bauvorhaben wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

5. Bauliche Entwicklung in Gebieten mit Gartenstadtcharakter Planungsreferat A
Die Beschlussvorlage wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

6. Bauvorhaben Schäftlarnstr.; Vorbescheid Planungsreferat A
Der Sendlinger Bezirksausschuss spricht sich gegen die Fällung der 8 Bäume aus.
Der Antragsteller soll seinen Baukörper anders, d.h. Baum-schonend konfigurieren.
Der Sendlinger Bezirksausschuss kann sehr gut mit einer begrünten Brache leben.
Darüber hinaus wird das Bauvorhaben zur Kenntnis genommen. Es wird um Übermittlung des 
Genehmigungsbescheides gebeten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

7. Schaffung einer Wohnung in der Gotzinger Str. 8 Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

8. Bauvorhaben Brudermühlstraße 24 – 30 – Leerstand wegen Abbruchs Sozialreferat U
Herr Dill berichtet, dass die Problematik der Umsetzung des Bauvorhabens u.a. darin besteht,
dass die Kellerwände des Gebäudes unmittelbar an den Schächten des Brudermühl- und 
U-Bahntunnes angrenzen.
► Kenntnisnahme

9. Erfolgreiche München City-Logistik nach Verkauf des Deutschmann- Planungsreferat U
Geländes nachhaltig retten
► Kenntnisnahme

10. Ehrenpreis für guten Wohnungsbau Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

11. Walk21 in München 2013 Planungsreferat U
► Kenntnisnahme
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12. Mehrjahresinvestitionsprogramm 2014 – 2018 Planungsreferat U
► Kenntnisnahme

13. Bauvorhaben Implerstr. 10 Planungsreferat A
Der Tekturantrag des Bauvorhabens wird zur Kenntnis genommen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

10. Baureferat

1. Abfallbehälter und defektes Tor an der Stemmerwiese Baureferat
- gemeinsame Behandlung mit TOP 10.6 -

2. Skateranlage am Neuhofener Berg; Sanierung und Aufwertung Baureferat U
► Kenntnisnahme

3. Sperrmüllsammlung am Harras Baureferat U
► Kenntnisnahme

4. Kastanien am Maria-Reisinger-Weg Baureferat U
► Kenntnisnahme

5. Einstufung der Engelhardstr. zwischen Plinganser- und Sylvensteinstr. Baureferat U
in die Reinigungsklasse 2
► Kenntnisnahme

6. Umgestaltungsarbeiten am Marterl der Stemmerwiese und Errichtung Baureferat U
eines zusätzlichen Mülleimers
Frau Robles-Salgado berichtet, dass aktuell mit der Umgestaltung der Grünfläche rund um das
Marterl begonnen wurde und hierzu die vorhandenen Pflanzen und Sträucher entfernt wurden,
um stattdessen eine pflegeleichte Eibenhecke zu pflanzen.
Es wir vorgeschlagen hierzu einen Ortstermin mit dem Baureferat – Gartenbau durchzuführen, 
um die zukünftige Bepflanzung festzulegen.
Das Baureferat wird außerdem aufgefordert, einen zweiten Mülleimer mit Deckel aufzustellen.
Die Leerungsfrequenz soll dem tatsächlich vorhandenen Bedarf angepasst werden.
Die Reparatur des Eingangstores zur Spielwiese soll kurzfristig umgesetzt werden.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

11. Baum- und Umweltschutz

1. Baumfällung Lipowskystr. 23 Planungsreferat A
Herr Treml berichtet, dass die drei zur Fällung beantragten Ahornbäume nicht zu nahe an der
Hauswand stehen. Die Fällung wird daher einstimmig abgelehnt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Baumfällung Lindwurmstr. 96 Planungsreferat A
Herr Treml berichtet, dass es in der Tiefgarage tatsächlich Wassereinbrüche gibt. Diese 
stammen jedoch definitiv nicht von dem zur Fällung beantragten Baum. Die Fällung wird daher 
einstimmig abgelehnt.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig
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3. Fällungsfreigabe Schäftlarnstr. 126 Planungsreferat U
Der Sendlinger Bezirksausschuss nimmt zur Kenntnis, dass für alle drei zur Fällung beantrag-
ten Bäume eine Fällgenehmigung erteilt wurde. Jedoch sollen für die gefällten Bäume Ersatz-
pflanzungen geleistet werden. Die Untere Naturschutzbehörde wird aufgefordert, diese For-
derung entsprechend umzusetzen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

12. Anträge

1. Erläuterungen an den beiden Parabolspiegeln in den SPD-Fraktion
Neuhofener Anlagen
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

13. Bürgerversammlungsempfehlungen

14. Verschiedenes

1. Kulturhaus Tumblingerstraße
► Kenntnisnahme

2. Oktoberfest 2014 - Schluss- und Erfahrungsbericht RAW A
Abstimmung über folgenden Formulierungsvorschlag:
- Rund um den Herzog-Ernst-Platz und im gesamten Sendlinger Unterfeld kam es im Rahmen
des Oktoberfestes wieder zu verstärkten Verkehrsproblemen, ausgelöst durch eine hohe Zahl
von Falschparkern. 
Zur Behebung dieser Probleme fordert der Sendlinger Bezirksausschuss für die betroffenen
Gebiete entsprechende Sperrmaßnahmen, wie sie im 8. Stadtbezirk bereits seit mehreren 
Jahren erfolgreich umgesetzt werden.
Des Weiteren soll es während der Oktoberfestzeit stark verschärfte Kontrollen der Parkraum-
überwachung geben. Hier sollte in den Parkraumgebieten Sendlings täglich kontrolliert werden.
- Einer starke verkehrliche Überbelastung gab es außerdem im Bereich der Baumgartnerstr. /
Radlkoferstr. / Hans-Fischer-Str. bis hin zur Poccistraße.
- Hinsichtlich des Aufbaus der Oidn Wiesn soll darüber nachgedacht werden, ob die sofortige 
Abzäunung des gesamten Bereichs der Oidn Wiesn gleichzeitig erfolgen muss; besser wäre 
eine „zeitweise“ Umzäunung.
- Die Durchwegung des Südbereichs der Theresienwiese, sowie auf Höhe der Bavaria, war in
 diesem Jahr ein guter Ansatz. Für das Oktoberfest 2015 sollen die vereinbarten Querungs-
möglichkeiten für die gesamte Aufbauzeit auch tagsüber gewährleistet werden.
- Die Auf- und Abbauzeiten für das Oktoberfest sind insgesamt zu lang.
- Das bereits im Jahr 2013 geforderte Logistikgutachten ist den zuständigen Bezirksausschüs-
sen immer noch nicht zugegangen.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

3. Stadtteilwoche 2015 Kulturreferat U
► Kenntnisnahme

4. Gaißacher Bunker, Thalkirchner Str. 158 Kommunalreferat U
► Kenntnisnahme
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5. Protokoll der Sitzung des Mieterbeirates vom 13.10.2014 Mieterbeirat U
► Kenntnisnahme

6. Rassistisches Flugblatt gegen Flüchtlinge Fachstelle gegen U
► Kenntnisnahme Rechtsextremismus

► Funktion der Parkscheinautomaten und Kontrollfrequenz in Untersendling
Herr Michael Kaiser berichtet, dass die u.a. im Parklizenzgebiet Untersendling aufgestellten 
Parkscheinautomaten mit Sensortasten oftmals nicht ordnungsgemäß funktionieren. Bei der 
anderen Modellvariante mit manueller Tastenfunktion treten diese Probleme nicht auf. 
Weiterhin ist aufgefallen, dass die Kontrollfrequenz im Parklizenzgebiet Untersendling in den
letzten Monaten stark abgenommen hat. Gäste ohne Parklizenz können ihre Fahrzeuge über 
Tage hinweg abstellen, ohne einen Strafzettel zu erhalten. 
Das Kreisverwaltungsreferat – Verkehrsüberwachung wird daher aufgefordert, bei den Kontroll-
gängen auch die Funktion der Automaten zu überprüfen. Darüber hinaus wird um Erhöhung 
der Kontrollfrequenz in den Sendlinger Parklizenzgebieten gebeten.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

15. Nichtöffentliche Angelegenheiten

1. Mobilfunkanlagen RGU U
Herr Dill spricht sich dafür aus, Mobilfunkanträge zukünftig in öffentlicher Sitzung zu behandeln,
ohne dabei sensible Inhalte bekannt zu geben.
Abstimmung über diesen Vorschlag:
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

2. Umgangs des Bezirksausschusses mit sensiblen Informationen
Nach längerer Diskussion spricht sich der Bezirksausschuss dafür aus, die unter Abschnitt
„1. Bürgersprechstunde“ aufgeführten TOPs künftig nicht mehr an die Presse weiterzuleiten.
Erst nach der Sitzung können nach Rücksprache mit der jeweiligen Bürgerin / dem jeweiligen 
Bürger TOPs an die Presse weitergegeben werden.
Beschluss: Zustimmung, einstimmig

Sitzungsleiter Protokollführer

gez. gez.

Markus S. Lutz Ingomar Thaler
Vorsitzender des Sendlinger Bezirksausschusses BA-Geschäftsstelle Süd

Termine des Bezirksausschusses 6 – Sendling für das Jahr 2015

Do. 08.01.2015 02.02.2015 02.03.2015 30.03.2015
04.05.2015 08.06.2015 06.07.2015 03.08.2015
07.09.2015 05.10.2015 02.11.2015 07.12.2015

Die Bürgerversammlung findet am 27.10.2015 um 19.00 Uhr in der Dreifachturnhalle in der 
Gaißacher Straße statt.
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